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Dezember 2024
Mache dich auf, werde licht; 

denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN 

geht auf über dir!
Jes 60,1

Januar 2025
Jesus Christus spricht: 

Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, 
die euch hassen! Segnet die, 

die euch verfluchen; betet für die, 
die euch beschimpfen!

Lk 6,27-28

Februar 
Du tust mir kund 

den Weg zum Leben. 
Ps 16,11

Titelbild: B.Beyer

Andacht

Zu Beginn der Adventszeit möch-
ten wir Sie, liebe Leser, diesmal mit 
dem uns allen bekannten Advents-
lied begrüssen:

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, 
es kommt der Herr der Herrlichkeit, 
ein König aller Königreich, 
ein Heiland aller Welt zugleich, 
der Heil und Leben mit sich bringt; 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Schöpfer reich von Rat.

Wir wünschen Ihnen eine möglichst 
stressfreie Zeit in Erwartung des 
Weihnachtsfestes. Vielleicht gön-
nen Sie sich auch ab zu einen ru-
higen Abend bei Kerzenschein und 
weihnachtlichen Klängen. 
Mit unserem traditionellen Konzert 
am 3.Advent (siehe Seite 11) wollen 
wir Sie auf ein frohes Fest einstim-
men.
Wir wünschen Ihnen schon jetzt 
ein gutes, friedliches Jahr 2025 und 
grüßen Sie herzlich im Namen des 
Redaktionskreises, 

Ilse Cram und Eva Sons

Liebe Gemeinde!
Wenn ich diese 
Gedanken zur 
J a h r e s l o s u n g 
2025 niederlege, 
steht das Wahl-
ergebnis in den 

USA noch lange nicht fest. Ich persön-
lich wünsche mir Kamala Harris als 
Präsidentin. An dieser Wahl entschei-
det sich vieles auch für uns in Europa. 
Doch auch in unserem persönlichen 
Leben müssen wir dauernd Entschei-
dungen treffen. Mir steht ein Umzug in 
eine andere Wohnung in Heisingen be-
vor. Da muss ich mir genau überlegen, 
was möchte ich behalten, was muss 
ich entsorgen und womit kann ich viel-
leicht anderen Menschen noch eine 
Freude machen. Welche Handwerker 
zu welchen Angeboten und einzelnen 
Gewerken nehme ich? Wem kann ich 
da vertrauen? Das sind ganz prakti-
sche Beispiele aus dem alltäglichen 
Leben. Doch im zwischenmenschli-
chen Bereich wird es meistens kompli-
zierter. Wie kann ich Menschen über-
prüfen und feststellen, ob sie das Gute 
wollen? Welche Kriterien gibt es? Gibt 
es eine Richtschnur, an der ich mich 
orientieren kann? 
Paulus legt der jungen Gemeinde in 
Thessalonich, dem heutigen Thessa-
loniki, ans Herz: „Prüft alles und be-
haltet das Gute!“ Auf seiner zweiten 
Missionsreise macht er in der Haupt-
stadt der römischen Provinz Mazedo-
nien Station. Sie ist ein bedeutender 
Handelsplatz, an dem sich die Wege 
unterschiedlicher Nationen und Le-

benswelten kreuzen. Dort gründet 
Paulus zusammen mit Silas und Timo-
theus eine christliche Gemeinde, die 
ihren Glauben mit großer Strahlkraft 
nach innen und nach außen lebt. Und 
doch ist Paulus beunruhigt, weil die 
junge Gemeinde vielen Einflüssen 
und Anfeindungen ausgesetzt ist. Wie 
auch Paulus selbst, der aus Thessa-
lonich fliehen musste. In seinem ver-
mutlich ältesten Brief überwiegen zu 
Beginn Erleichterung und Freude da-
rüber, wie reich Gott die Gemeinde 
beschenkt und Gottes Geist in ihr und 
durch sie wirkt. Es folgen Ermutigun-
gen und auch Ermahnungen, die ge-
gen Ende des Schreibens darin mün-
den: „Prüft alles und behaltet das 
Gute!“ Gar nicht so einfach! Erst recht 
für eine so junge Gemeinde.
Und doch gibt es eine Richtlinie für uns 
Christinnen und Christen: Jesus selbst 
hat sie als Jude neu formuliert: »Höre, 
Israel, der Herr, unser Gott, ist der Herr 
allein, und du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben von ganzem Herzen, von 
ganzer Seele, von ganzem Gemüt und 
mit allen deinen Kräften« (5.Mose 6,4-5). 
Das andrre ist dies: »Du sollst dei-
nen Nächsten lieben wie dich selbst« 
(3.Mose 19,18). Es ist kein anderes 
Gebot größer als dieses.
Was das konkret in unserem Miteinan-
der in Kirche und Gesellschaft und in 
unseren persönlichen Lebensbezügen 
bedeutet, ist individuell verschieden 
und wandelt sich auch ständig. Unser 
Glaube ist nicht festgelegt, sondern 
will lebendig gelebt werden.  

Ihre Pfarrerin Cordula Altenbernd

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
 1. Thessalonicher 5, 21   (Einheitsübersetzung) 
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Aus dem Presbyterium Aus dem Gestaltungsraum

In den vergangenen Monaten ha-
ben wir uns schwerpunktmäßig 
mit der zukünftigen Ausrichtung 
unserer Kirchengemeinde befasst. 
Dazu wurde ein Klausurwochenen-
de einberufen. Gemeinsam berie-
ten Presbyter und Angestellte der 
Gemeinde über unsere Angebote 
und mögliche Veränderungen. Wir 
müssen uns weiter verjüngen und 
unsere Angebote mehr an eine ver-
änderte Zielgruppe anpassen. So 
lautet das zusammengefasste Fazit 
aus dem Klausurwochenende. Zur 
Verbesserung unserer Öffentlich-
keitsarbeit wurde ein entsprechen-
der Ausschuss gegründet. Dieser 
soll die Repräsentation unserer Ge-
meinde sowohl auf der Website als 
auch in den sozialen Medien ver-
bessern und weiter vorantreiben.  
Die verschiedenen musikalischen 
Angebote innerhalb unserer Ge-
meinde sollen zukünftig durch einen 
Arbeitskreis koordiniert und Syner-
gien erkannt und genutzt werden. 
Auch wurde die Änderung der 
Gottesdienstzeiten - diese wurden 
in 2024 als Testphase von 10:00 
auf 11:00 Uhr gelegt - diskutiert. Die 
Änderung der Gottesdienstzeiten 

brachte nahezu keinen messbaren 
Erfolg. Daher wird die Zeit ab dem 
01.01.2025 wieder auf 10:00 Uhr 
geändert.
Zukünftig sollen die Uhrzeiten für 
„besondere Gottesdienste“ aber 
wesentlich flexibler gehandhabt 
werden. Die entsprechenden Zeiten 
werden mit ausreichend Vorlaufzeit 
hier im Gemeindebrief, aber auch in 
den Schaukästen und auf der Web-
site veröffentlicht.
In den vergangenen Wochen ist 
das Thema „Heizungsanlage“ neu 
hinzugekommen. Wie sicherlich 
bereits bekannt, ist die Heizung 
des Gemeindehauses vor weni-
gen Wochen ausgefallen. Mit der 
Heizung wird aber nicht nur das 
Gemeindehaus, sondern auch das 
Jugendhaus und die KiTa versorgt. 
Daher musste mittels einer mobi-
len Heizanlage schnell Abhilfe ge-
schaffen werden, um den Betrieb 
der Einrichtungen aufrechterhalten 
zu können. Aktuell arbeiten wir und 
die Bauabteilung im Haus der Kir-
che mit Hochdruck an einer lang-
fristigen Lösung. Wir werden Sie 
darüber auf dem Laufenden halten.

Alexander Freund

Die Arbeit in den Gestaltungsräu-
men geht in die nächste Phase. 
Nachdem die sechs Gemeinden im 
Gestaltungsraum* sich in den ver-
gangenen Monaten ersteinmal ken-
nen gelernt haben, geht die Arbeit 
im Arbeitskreis Gestaltungsraum 
nun in die nächste Phase. Diese 
sieht vor, dass die verschiedenen 
Fachbereiche (Finanzen, Musik, 
Jugendarbeit, Bauen, etc.) sich in 
einzelnen Treffen austauschen und 
eventuell eine stärkere Zusammen-
arbeit daraus entsteht. 
Ziel der ersten Treffen in den ein-
zelnen Fachrichtungen war die Be-
standsaufnahme. Jede Gemeinde 
hat ihre eigenen Angebote und 
ihren ganz persönlichen Fahrplan 
Richtung Zukunft vorstellen kön-
nen. Erstaunlich war dabei, dass 
die Vorstellungen der einzelnen 
Gemeinden gar nicht so weit aus-
einander liegen. Klar hat jede Ge-
meinde auch ihre ganz eigenen 
Vorstellungen und Bedürfnisse. Im 
Grunde ist die grobe Richtung aber 
überall recht ähnlich. 
Im nächsten Schritt soll die Zusam-
menarbeit gestärkt und ein weite-
rer und engerer Austausch forciert 

werden.
Wo kann man sich gegenseitig 
schon jetzt unterstützen? Welche 
Angebote würden in einer Koope-
ration noch viel lebendiger werden 
und vielleicht noch mehr Menschen 
zusammenbringen?
All diese Fragen sollen in den kom-
menden Sitzungen weiter ausge-
arbeitet werden und die Antworten 
darauf im Gesamtkreis der Gemein-
den wieder präsentiert werden.
Ich persönlich bin schon sehr ge-
spannt auf die Ergebnisse und bli-
cke voller Zuversicht und mit großer 
Freude dem weiteren Austausch 
und den Kooperationen entgegen. 
Auch wenn das Gesamtthema Ge-
staltungsraum immer noch viele 
Fragen aufwirft, so bin ich trotz-
dem der festen Überzeugung, dass 
wir gemeinsam gestärkt und voller 
neuer Ideen in die Zukunft gehen 
können und sollten. 

Alexander Freund

*Bergerhausen, Burgaltendorf, 
 Heisingen, Kupferdreh, 
 Rellinghausen, Überruhr
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Nachdem im ersten Bauabschnitt 
die Mikrofonanlage in der Kirche 
ausgetauscht wurde, haben wir im 
zweiten Abschnitt sowohl das Misch- 
pult als auch die bunte Beleuchtung 
im Altarraum noch einmal deutlich 
überarbeitet und verbessert. 
Das neue Mischpult, eine MIDAS 
M32, stellt das neue Herzstück der 
Beschallung in der Kirche dar. 
Mit diesem werden die verschie-
denen Signale aus den neuen 
Funkmikrofonen, aber auch dem 
Altarmikrofon und dem Mikrofon 
auf der Kanzel zusammengefügt 
und an die eigentliche Beschallung 
in der Kirche weitergeleitet.
Um zukünftig auch Konzerte und 
andere Veranstaltungen entspre-
chend tontechnisch unterstützen zu 
können, wurden in der Kirche Ka-
bel verlegt, um nun insgesamt 42 
Eingangssignale an das Mischpult 
weiterleiten zu können.
Die Lampen für die bunte Beleuch-
tung im Altarraum wurden gegen 
wesentlich leistungsstärkere Mo-
delle ausgetauscht. Somit können 
die neuen Lampen den gesamten 
Altarraum bis zur Decke in ein re-
lativ gleichmäßiges Licht tauchen. 

Die dadurch geschaffene Atmo-
sphäre ist sehr beeindruckend und 
nimmt der Kirche die teilweise recht 
kühle Anmutung. 
Auch wurde die Ansteuerung der 
Lampen für unsere Küster wesent-
lich vereinfacht. Über ein zentrales 
Steuergerät lassen sich nun die 
Farben aller Lampen ganz einfach 
vom Küsterplatz aus einstellen. 
Dies spart Zeit und ist sehr viel aus-
fallsicherer als die alte Steuerung.
Somit sind nun fast alle Bauab-
schnitte komplett abgeschlossen. 
Als letzter Abschnitt bleibt nur noch 
der Austausch der alten Lautspre-
cher. Dies soll bis Ostern 2025 ab-
geschlossen sein. Aktuell befinden 
wir uns hier noch in der Konzepti-
onsphase, um die optimale Lösung 
für unsere Kirche zu finden. Dazu 
sind wir mit verschiedenen Firmen 
und Herstellern in sehr engem Aus-
tausch und prüfen verschiedenste 
Ansätze. Ich hoffe, dass ich Ihnen 
im nächsten Gemeindebrief das 
fertige Konzept bereits vorstellen 
kann.

Alexander Freund

Technik Kirche Teil 2

" Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe."
1. Korinther 16, 1

Auf die Liebe setzen

Wir setzen auf die Liebe,
wenn Sturm uns in die Knie zwingt

und niemand mehr im Dunkeln singt.
Wir setzen auf die Liebe,

wenn Glut nicht kalte Kriege taut
und niemand einem andern traut.

Wir setzen auf die Liebe.

Wir setzen auf die Liebe, 
wenn Furcht allein das Tun regiert

und niemand Kopf und Herz riskiert.
Wir setzen auf die Liebe,

wenn mich das Hörensagen lenkt
und niemand sich den Mund verbrennt.

Wir setzen auf die Liebe.

Wir setzen auf die Liebe,
wenn Angst durch unsre Knochen kriecht

und niemand mehr den Anfang übt.
Wir setzen auf die Liebe,

wenn Frieden sich auf Hassen reimt
und Mitleid nur ein Fremdwort bleibt.

Wir setzen auf die Liebe.

Thomas Laubach

Gedanken zur Jahreslosung 2024

Foto: B.Beyer
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Diakoniesammlung

Liebe Leserin, lieber Leser,

in diesem Jahr steht die Diakonie-
sammlung unter dem Leitwort „Für-
einander“. Dieses Motto erinnert 
daran, wie wichtig es ist, einander 
in Liebe und Solidarität zu begeg-
nen und füreinander da zu sein.

Füreinander einstehen, füreinan-
der da sein, füreinander Lasten 
tragen – das ist nach biblischem 
Zeugnis die Quintessenz unseres 
Glaubens: „Einer trage des ande-
ren Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen“ (Galater 6,2).
Jede Tat der Nächstenliebe trägt 
dazu bei, dass wir zu einer Ge-
meinschaft wachsen, in der nie-
mand alleine bleibt. In diesem 
Sinne ist das „Füreinander“ nicht 
nur ein Motto, sondern ein Verspre-
chen, das wir uns gegenseitig ge-
ben: Ich bin für dich da – weil Gott 
für uns da ist.
Zur Wahrheit gehört aber auch, 
dass dieses Füreinander im Alltag 

allzu oft an seine Grenzen kommt. 
Als Einzelne/r kann ich nicht für alle 
und alles da sein. Dazu braucht es 
eine starke Gemeinschaft, verläss-
liche Strukturen und engagierte 
Menschen. Kurz: es braucht Di-
akonie. Aufgabe der Diakonie ist 
es, dieses Füreinander vorzuleben 
und zu organisieren.

Damit die Diakonie das leisten 
kann, braucht sie Ihre Unterstüt-
zung: vor Ort in unserer Ev. Kir-
chengemeinde, in unserem Kir-
chenkreis Essen und überregional 
im Diakonischen Werk. Mit Ihrer 
Spende (Überweisungsträger) für 
die Diakoniesammlung machen 
Sie das Füreinander stark und sind 
Sie selbst ein Teil des großen „dia-
konischen Wir“. Daher: Mach’s wie 
Gott – werde Mensch für andere!
Eine gesegnete und behütete 
Adventszeit!
Ihre Pfarrerin Cordula Altenbernd

Diakonie Adventssammlung 2024  „Füreinander“

Ausstellung und Senioren-Weihnachtsfeier
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Evangelische Kirchengemeinde Heisingen

Dezember...
Die Plätzchen sind gebacken. Das Wohnzimmer ist geschmückt. 

Adventszeit. Wir wissen ganz genau, was in dieser Zeit zu tun ist. 
Warum? - Es ist eben Tradition! 

Dazu kommt der Weihnachtsmarkt im Paulushof und das

Weihnachtskonzert 

wie immer am 3. Advent (15.12.2024)
um 17:00 Uhr

bei uns in der Pauluskirche. 

Es ist ein besonderes Konzert, 
da die meisten Mitwirkenden 
aus unserer Gemeinde sind.

Wie immer wird das Konzert bunt sein. 
Der Kirchenchor singt Lieder von Advent bis Weihnachten.

Der Flötenkreis spielt dazwischen bezaubernde Musik. 
Die Zuschauer haben die Möglichkeit, bekannte Lieder 

zusammen mit den Bläsern zu singen.
Alle Solisten sind Talente aus Heisingen.
Wie freuen uns auf zahlreiche Besucher. 

Zusammen erleben wir diese gute Tradition - Weihnachtskonzert!! 

WeihnachtskonzertMehrgenerationen-Gottesdienst

G.Topuridze
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Veranstaltungen Konzerte
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Mit Kia orana grüßen die Frauen - sie wünschen damit ein gutes und er-
fülltes Leben.
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.
Wir, das ökumen. Weltgebetstagsteam Heisingen, laden Sie ganz herzlich 
ein am Freitag, 07. März 2025 um 18:00 Uhr in St. Georg den Weltge-
betstagsgottesdienst zu feiern.
Anschließend findet wie immer ein gemütliches Beisammensein im kath. 
Gemeindezentrum statt.

Vorab möchten wir alle Interessierten am Mittwoch, 
19.02.2025 um 15:00 Uhr zur Ländervorstellung 
der Cookinseln einladen.
Im Rahmen des Frauentreffs im Evang. Gemeinde- 
haus will Dr. Rebecca Burke, die 10 Jahre in Neusee-
land gelebt hat, uns „Land und Leute“ näherbringen.
Dr. Burke ist Kulturexpertin für die Kultur der Maori, 
Haka und Neuseeland . www.rebecca-burke.com 
Anmeldung bis 12. Februar 2025 im Gemeindebüro 
(Di/Do 10:30 -13:00 Uhr, Mi 14:00 – 17:00 Uhr)

   46 64 71   oder buero@paulus-kirche.de 
Wir freuen uns auf Sie.

Für das Team 

D. R. Burke,   Birgit Dinglinger,   Annette Siegmund

Ein neues Heimatbuch für Heisingen:

„Auf den Spuren der Treidelschifffahrt auf der Ruhr“ 

heißt das neue Buch zur Ortsgeschichte, das der Mu-
seumskreis des Bergbau- und Heimatmuseums im 
Paulushof herausgibt.
Autor ist Dipl. Ing. Kurt Schulze (Jahrgang 1928) aus 
Heisingen. Der Ingenieur für Bauwesen befasste sich 
fast sein ganzes Berufsleben lang mit den Baumaß-
nahmen rund um die Ruhrstauseen. Der Baldeneysee 
wurde angestaut als Kurt Schulze in die Schule kam.
Die wechselhafte Geschichte führt von mittelalterlichen 
Kleinstrecken über die massiven Kohlentransporte im 
18. und 19. Jahrhundert bis zur heutigen Weißen Flotte.
Die „Aaken“ genannten Transportkähne wurden „ge-
treidelt“, mit Pferden flussaufwärts gezogen. Die Spu-
ren finden sich noch heute in Form der gepflasterten 
Teilstrecken entlang der Ruhr – ein Schrecken für Radfahrende.  Das einzige 
Modell einer Ruhr-Aake steht vor dem Museum im Gartengeschoss des Pau-
lushofs.
Kurt Schulze trug vielerlei historische Pläne und Schiffszeichnungen zusam-
men, ergänzt durch Fotos von Modellen und heutigen Flusszuständen. Als 
Fachmann gelingt es ihm, die technischen und planerischen Details auch für 
den Laien verständlich darzustellen.
Jürgen Döhler, Sprecher des herausgebenden Museumskreises, lobt das Buch 
als interessante Ergänzung der bisherigen Literatur über die Heisinger Geschich-
te. „Die Ruhr kennt man heute als naturnahe Erholungszone. Jetzt ist aber auch 
klar, dass sie ein absolut wichtiger Wirtschaftsweg der Industrialisierung war.“

Das Buch erscheint im Selbstverlag, kostet 18,00 € und ist zu erwerben bei
- der „Heisinger Buchhandlung“, Hagmanngarten 1
- bei der „Papeterie Drange“, Bahnhofstraße 16
- im Paulushof, Stemmering 18
- im Ev. Gemeindehaus, Stemmering 20 und
- bei Veranstaltungen der Bürgerschaft Heisingen e.V.

Bergbau- und Heimatmuseum im Paulushof, Stemmering 18, 45259 Essen-Heisingen
www.museum-heisingen.de;   info@museum-heisingen.de

Weltgebetstag Buchvorstellung Museumskreis

Henner Höcker
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Am Pfingstsonntag, 08. Juni 2025
feiern wir die

Goldene Konfirmation
für alle, die 1974 und 1975 konfirmiert worden sind.

Nach dem Festgottesdienst ist ein Beisammensein und 
ein gemeinsames Mittagessen geplant.

Anmeldungen nimmt unser Gemeindebüro unter
0201 / 46 64 71 oder buero@paulus-kirche.de gerne entgegen.

Vielleicht haben Sie noch Kontakte zu Klassenkameradinnen 
oder -kameraden aus dieser Zeit außerhalb Heisingens und möchten 

diese Einladung weiterleiten.

Im September war Janita-Marja Juvonen bei uns zu Gast. „Als Baby 
adoptierte mich ein kinderloses Ehepaar. Nachdem sie dann aber ein ei-
genes Kind bekamen, wollten sie mich nicht mehr. Nach Ende der Schul-
zeit packte ich meine Sachen und landete auf der Straße.“ So begann Ja-
nita ihren sehr beeindruckenden Bericht über 14 Jahre Obdachlosigkeit, 
die meiste Zeit in Essen. Seit über 10 Jahren lebt sie nun in einer eigenen 
Wohnung.

Über ihre Erlebnisse und Erfahrungen als obdachlose Frau schreibt sie 
in dem Buch »Die Anderen – die harte Realität der Obdachlosigkeit«. 
„Seitdem ist es meine Absicht, Vorurteile und Klischees gegenüber den 
Menschen, die auf der Straße leben, abzubauen. Hinter der Fassade aus 
Schmutz und zerlumpter Kleidung stecken individuelle Geschichten und 
Menschen mit Gefühlen. Ich möchte zu einem Perspektivwechsel anregen 
und mein Wissen und meine Erfahrungen 
teilen und der Obdachlosigkeit ein Gesicht 
geben für Menschen, die oft im Schatten 
unserer Gesellschaft leben. Gemeinsam 
können wir Veränderungen bewirken und 
Vorurteile abbauen.“ Darum ist Janita mit 
Vorträgen und Lesungen viel unterwegs.

Wir hörten alle sehr aufmerksam zu und  
sind noch gut ins Gespräch gekommen. Sie 
hat eine Lebensgeschichte, die allen sehr 
fremd ist und uns berührt hat. 

Nach dem Vormittag schrieb Janita mir: „Es 
war ein sehr angenehmer Austausch und 
ich habe mich in ihrem Kreis sehr wohl ge-
fühlt. Die Brötchen waren auch sehr lecker.“

Hildburg Schlegelmilch

Die Anderen – die harte Realität der Obdachlosigkeit

Ökumenischer Frauenfrühstückskreis   Rückblick

Ökumenischer Neujahrsempfang
Wir laden Sie wieder herzlich ein zum 
Ökumenischen Gottesdienst zum Neuen Jahr 
am Sonntag, 12. Januar 2025 um 17 Uhr 
in die Pauluskirche
mit dem Gospelchor „The HeiSingers“, 
und zum anschließenden Neujahrsempfang 
im Ev. Gemeindehaus, Stemmering 20.

Wir freuen uns auf Sie, 
Pastor Thomas Pulger, Diakon Hans-Gerd 
Holtkamp und Pfarrerin Cordula Altenbernd

Ökumenischer Neujahrsempfang und Goldkonfirmation
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Einladende Gemeinde

Mo+Fr		      Café im Paulushof
      14:30 bis	     Treffpunkt für Bewohner des Paulushofes und 
         16:30 Uhr	    ihren Besuch

               	     Info: Babett Schwalfenberg, Tel. 84 66-210

Mi 19:15 Uhr         Besuchsdienstkreis im Gemeindehaus
Treffen nach Vereinbarung
Pfarrerin Cordula Altenbernd, Tel. 4 66 99 28

Fr. 15-19 Uhr	 DRK Blutspendetermin
	 10.01.2025	

  Diakonieausschuss
Zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros zu 
erreichen unter Tel. 46 64 71. Wir rufen zurück.

    Behindertenarbeit 
Vera Fraczewski, Tel. 77 77 63

DIAKONIE  -  FÜREINANDER DA SEIN

Di  15:15 bis
         16:15 Uhr

Di  16:00 bis
         17:00 Uhr

Kleine Konfirmanden  Parallel zum 3. Schuljahr   	
Pfarrer Heitkämper

Große Konfirmanden 
Pfarrerin Altenbernd

KIRCHLICHER UNTERRICHT

Zuhörbank 60plus
Ab November 2024 verlagern wir den Ort der Zuhörbank in einen 

separaten Raum der Kirche St. Georg, Heisinger Str. 480, 
in der wir vor schlechtem Wetter geschützt sind. 

Die Zeit bleibt gleich: mittwochs
von 14 – 16 Uhr wird die Zuhörbank besetzt sein.

Wir freuen uns auf Sie.

Verschiedenes
Wer wäre bereit, 4mal im Jahr Gemeindebriefe 
auszutragen?
Der Bezirk Fernblick, Kuckuck- und 
Rehstraße wäre noch offen und wartet darauf, 
von Ihnen ausgetragen zu werden.  

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro Tel: 46 64 71

Wer hat Lust, uns bei der 
Gartenarbeit rund um 
die Kirche zu helfen?

Wir würden uns sehr freuen.
Bitte melden Sie sich bei 

Doris Cram, Tel.: 0157 339 441 16

Foto: M.Okken

Foto: B.Beyer
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 Ev. Frauentreff Heisingen im Gemeindehaus

Ökumenischer Frauenfrühstückskreis 
                                     im Gemeindehaus

Sigrid Jagdmann,          Tel. 8 11 77 90
Hildburg Schlegelmilch, Tel.   46 29 24

Mi 15:00 Uhr

Di 9:30 Uhr
MITEINANDER REDEN

Kostenbeitrag 4,-- Euro.

11.Dez. 	 Weihnachtsfeier................................Cordula  Altenbernd

08.Jan.25 	 Gedanken zur Jahreslosung 2025......Cordula Altenbernd

22.Jan.	 Winterzeit - damals und heute...................................Team

05.Febr.	 „Immer der Nase nach“ - Düfte wecken Erinnerungen 
Team

19.Febr.	 Ländervorstellung (Cookinseln) zum Weltgebetstag 2025 
Referentin: Rebecca Burke

05.März	 Rosa Luxemburg - Revolutionärin und Frauenrechtlerin
Cordula Altenbernd

10.Dez.   	 Adventsfeier

14.Jan.`25 	 Jahreslosung: „Prüft alles und behaltet das Gute!“
                        Referentin: Pfarrerin Michela Langenheim

11.Febr. 	 Weltgebetstag 2025 - von den Cookinseln (Neuseelän
dische Inselgruppe in Polynesien)
Thema: „Wonderfully Made“ (dt.“wunderbar geschaffen“)

                        Vorbereitung: Team

Einladende Gemeinde

Mo     19:45 Uhr    Al-Anon-
     Familiengruppe
     im Gemeindehaus

Mo  	 19:30 Uhr     Chor im Gemeindehaus
		              Leitung: Giuli Topuridze, Tel. 0157 704 339 24
							     
Do  	 19:45 Uhr     Flötenkreis 
		            im Paulushof
		              Leitung: Ulrike Diekmann, Tel. 42 39 14 

Do  	 20:00 Uhr    Gospelchor „The HeiSingers“ 
     		            im Gemeindehaus

		               Leitung: Jochen Weber
		               Ansprechpartner: Jürgen Hasse, Tel. 0172 2590102
					     Ulrich Höbler, Tel. 0151 20210260

		            Redaktionskreis
    Treffen nach Vereinbarung
     Ansprechpartner: Doris Cram, Tel: 0157 339 441 16

		            Küsterkreis            Treffen nach Vereinbarung
     Ansprechpartner: Doris Cram, Tel. 0157 339 441 16

MUSIK IN DER KIRCHE

Mi          15:00 Uhr Gedächtnistraining  im Gemeindehaus  
4.12., 18.12. / 15.1., 29.1. / 12.2., 26.2.
Gebühr 8,00 € / Monat 
Bitte telefonisch bei Frau Schwarzer anmelden. 
Leitung: Heike Schwarzer, Tel. 0175 251 433 9

Wir wollen die grauen Zellen mit verschiedenen Übungen mal wieder in Schwung bringen! 
Das geht mit Rätseln, Rechnen, Konzentrieren und Kombinieren, dabei aber immer ohne Stress.
Gemeinsames Tüfteln mit viel Humor bringt für jede/n Teilnehmer/in ein Erfolgserlebnis. 

Pfarrerin Cordula Altenbernd, Tel. 4 66 99 28
und Team



2524

Einladende Gemeinde

Gymnastik für Frauen und Männer
ab 70 Jahren
In dem Kurs steht nicht Leistung, sondern 
Freude an der Bewegung im Mittelpunkt. 
Uwe Lichtenthäler 
(staatl. geprüfter Gymnastiklehrer) 
Anmeldung unter Tel.0159 0613 8672

Fit und fröhlich durchs ganze Jahr
Gymnastik und Tanz für flotte Frauen 
Edith Momma, Tel: 48 38 95

Wir suchen immer noch eine Nachfolger/in für unsere 
Frau Momma.  Wer hat Lust, den Kreis weiter zu leiten?

GESCHICHTLICHES UND KULTURELLES 
Museumskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, um 18:00 Uhr 
im kleinen Saal des Gemeindehauses.
Die Mitglieder werden bei Änderungen zeitnah infor-

miert. Der Museumskreis trifft sich in der Regel am letzten Mittwoch des 
Monats. Bei diesen Treffen werden die Belange des Bergbau- und Heimat-
museums besprochen und die neuen Aktivitäten vorbereitet und veranlasst.

Ansprechpartner: Jürgen Döhler, Tel: 46 58 83

Mo   9:00Uhr

Do 15:30 Uhr

SICH BEWEGEN  im Gemeindehaus

Fo
to

: D
.C

ra
m

Familiennachrichten

D at e n schut z
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Rückblick:
Am 17. August feierten „The HeiSingers“ ihr 25-jähriges Bestehen mit einem 
grandiosen Doppelkonzert in der Pauluskirche. Die Jubiläumsveranstaltung 
verwandelte die Kirche zweimal in ein pulsierendes Zentrum der Gospelmu-
sik. Ein begeistertes Publikum von nah und fern feierte mit und wurde mit 
dem Chor eine große Gemeinschaft. Nach der Begrüßung durch die Grün-
dungsinitiatorinnen Dagmar Barnekow-Sondermann und Birgit Dinglinger 
wurde das Publikum auf eine musikalische Zeitreise durch das Repertoire 
der 25 Jahre mitgenommen: von „Hevenu Shalom- Alechem“, eines unserer 
ersten Lieder, bis „Feel like a natural Women“, dem neuesten Lied. Es wurde 
ein vielseitiges Programm, mit beeindruckender Bandbreite von klassisch 
kirchlichen Liedern über moderne Gospelarrangements, Rock und Pop bis 
hin zu afrikanischen Rhythmen unter der Leitung ihres Chorleiters Jochen 
Weber präsentiert. „The HeiSingers“ mit ihren Solisten zeigten sich in Best-
form und sorgten für zahlreiche Gänsehautmomente, die das Publikum von 
den Stühlen rissen und allen einen unvergesslichen Nachmittag bzw. Abend 
bescherten.
Das nächste Highlight war die Gospelnacht, die im Rahmen des Gospel- 
kirchentages am 13. September stattfand. Dort gestalteten „The HeiSingers“ 
zusammen mit anderen Chören in der Reformationskirche vor begeistertem 
Publikum einen abwechslungsreichen Abend. Es wurde eine bunte und emo-
tional sehr lange Nacht, die eine bleibende Erinnerung in die Historie des 
Chores schreibt.
Zudem gaben „The HeiSingers“ am 09.11.2024 ein Benefizkonzert in der 
Markuskirche, die Einnahmen gingen an „Brot für die Welt“.

Vorschau:
Wie jedes Jahr treten „The HeiSingers“ am 08.12.2024
um 17 Uhr auf dem Steeler Weihnachtsmarkt auf.
Eine Herzensangelegenheit ist das Singen am Heiligen Abend
im Hospiz in Essen-Steele. Mit diesem Auftritt möchte der Chor
zur weihnachtlichen Stimmung in der Einrichtung beitragen.
Wir singen auch bei dem jährlichen Ökumenischen Neujahrgottesdienst am 
12.01.2025 um 17 Uhr in der Pauluskirche.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit
und ein friedliches Neues Jahr 2025				  

 

The HeiSingers News

Es ist der 24.12.2023 vormittags. Draußen ist es stürmisch und ungemüt-
lich, aber im Innern der Kreuzeskirche in der Essener Innenstadt brennen 
Kerzen, Musik erfüllt den Raum und es ist warm. Ein besonderer Gottes-
dienst am Heiligen Abend beginnt hier, ein Gottesdienst für alle, die um 
jemanden trauern. „Weihnachten fällt bei mir in diesem Jahr aus!“ Das 
Gefühl, dass es bei diesem glitzernden, funkelnden und fröhlichen Fa-
milienfest keinen Raum für Trauer gibt, ist weit verbreitet. Die Menschen, 
die hier zusammengekommen sind, eint, dass sie an Weihnachten noch 
einmal besonders schmerzlich merken, dass eine wichtige Person nicht 
mehr da ist. Menschen aus allen Altersgruppen sind da, Alleinstehende 
wie Paare und ganze Familien. In dem Stationen-Gottesdienst ist Raum 
für ihre Gefühle und Platz für Erinnerungen, Trauer und Wut. Es gibt Mu-
sik, einen Impuls und einen Segen für die Feiertage.
Im Anschluss an den Gottesdienst bleiben einige noch zu Früchtepunsch 
und Lebkuchen. Die Stimmung ist gut, man spürt die Zuversicht, dass 
man die anstehenden Festtage bewältigen können wird. „Nächstes Jahr 
kommen wir wieder. Und ich bringe noch eine Freundin mit.“, sagt eine 
Besucherin zum Abschied.
Und so wird es auch in diesem Jahr „Weihnachten ohne Dich“ geben.
Du bist herzlich eingeladen zu unserem Heilig-Abend-Gottesdienst für 
Menschen, die um jemanden trauern. 

Wann & Wo: am 24. Dezember 2024 um 11.15 Uhr
in der Kreuzeskirche Essen (Kreuzeskirchstr. 16, Essen City) 
Infos unter: www.segen45.de  oder info@segen45.de

Weihnachten ohne Dich

Erika Körnich
Presseteam

The Heisingers
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Kinder- und Jugendhaus

Ansprechpartner: 			  Adresse und Kontakt:
Stephanie Brüggemann 		  Kinder- und Jugendhaus Heisingen
Tel. 0201/ 46 40 62 mit Ab. 		  Stemmering 20
info@jh-heisingen.de		  45259 Essen

Unser Programm:

Montags: 		  16:00 - 18:00 Uhr 		  Kreativstudio

Mittwochs:		  16:00 – 18:00 Uhr 		  Kinderkochen

			   18:30 – 20:00 Uhr		  Breakdance

Donnerstags:		  16:00 – 20:00 Uhr		  Zockertag

			   18:30 – 22:00 Uhr 		  Jugendtreff

Freitag:		  17:00 – 19:00 Uhr 		  Freaky Friday

Öffnungszeiten & Angebote: 
 

Offener Treff für Kids und Teens:   
Montag:  15:00 - 20:00 Uhr Donnerstag: 15:00 - 22:00 Uhr 
Dienstag: 15:00 - 20:00 Uhr Freitag : 15:00 - 20:00 Uhr 
Mittwoch: 15:30 - 20:00 Uhr Samstag: 10:00 – 15:00 Uhr 
    

 

Vorstellung neue Anerkennungspraktikantin:

Hallo zusammen,
ich bin die Sophie, 23 Jahre alt und 
habe gerade mein Anerkennungsjahr 
als Erzieherin hier im Jugendhaus be-
gonnen.
Ich freue mich sehr darauf, euch alle 
kennenzulernen und gemeinsam durch 
dieses Jahr zu gehen. Ich bin immer 
von montags bis freitags ab 14-20 Uhr 
im Haus☺
Wenn jemand Ideen,Tipps oder Erfah-
rungen teilen möchte, bin ich immer of-
fen dafür. Auf eine gute Zusammenar-
beit und eine tolle Zeit zusammen!

Liebe Grüße ☺



3534

Kinder- und Jugendhaus
Jugendfreizeit 

In 2025 bieten wir euch wieder eine Freizeit für Jugendliche an. 
Zusammen mit euch fahren wir für 10 Tage nach Nordfrankreich in den 
schönen Ort: Azincourt.
Wir sind in einem Ferienhaus untergebracht ganz in der 
Nähe von der Küste.
Wir werden uns selber versorgen, d.h. ihr dürft entscheiden was 
gekocht wird und vor allem wie es schmecken soll! 
Auf dem Vortreffen könnt ihr überlegen, wie das jeweilige Tages- und 
Abendprogramm aussehen soll. Also seid dabei und macht mit! 
Die Jugendfreizeit ist auch geeignet für Jugendliche mit Beeinträchti-
gung. 

Reisezeitraum: 	 16.07.2025 bis 25.07.2025 

TeilnehmerInnen:	 24 Jugendliche        Kosten: 380,- € 

Altersgruppe: 	 16 bis 20 Jahre        Freizeitteam: 6 TeamerInnen 

Hin- und Rückreise: mit 4 Bullis 	         Verpflegung: Incl.Vollverpflegung 
um vor Ort flexibel zu sein 		          Es wird selbst gekocht 

Weitere Info‘s: 
www.jh-heisingen.de 
info@jh-heisingen.de oder Tel:0201/464062 Steffi Brüggemann 

Winterpause 
Vom Montag 21. Dezember 2024 bis einschließlich 

Montag 06. Januar 2025
geht unsere offene Kinder- und Jugendarbeit in die 

Winterpause. 

Wir wünschen euch schon jetzt eine besinnliche Adventszeit, 
Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Euer Jugendhausteam
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Unser besonderes Highlight in diesem Jahr 
– unser 40 jähriges Jubiläum - geht dem Ende entgegen.
Der Paulushof stand und steht unter unserem Leitsatz „Einer komme 
dem anderen mit Ehrerbietung zuvor.“ (Römer 12, 10) im Dienst der 
Menschen, die hier leben und arbeiten, seit 2016 auch im Dienste der 
Gäste der Tagespflege. 40 Jahre Pflege und Betreuung für Menschen, 
die unsere Hilfe in den unterschiedlichsten Bereichen benötigen - und 
10 Jahre nach Heiligenhaus (unserem Ausweichquartier) und unserem 
Umbau.
Wir erinnerten uns zurück an das Engagement der Gemeinde (auch 
bereits vor dem Baubeginn des Paulushofs), die gelebte Ökumene, die 
Mehrgenerationenarbeit, sowie die Ausstellungen im Saalgeschoss 
und das Bergbaumuseum, die es seit Eröffnung des Paulushofes gibt.
Höhepunkt waren unser Tag der offenen Tür am 4. Mai und unsere 
Ausstellung „ICH WAR GESTERN – UND ICH BIN HEUTE“ mit Por-
traits und Texten von Bewohnern, gemalt von Vasil Nikolov. 
Viele Fotos aus 40 Jahren Paulushof haben uns begleitet. Wir haben 
uns viel erinnert, geweint und gelacht. Jetzt freuen uns auf eine wun-
derbare Adventzeit und einen spannenden Start in das Neue Jahr.

   - Jetzt freuen wir uns...

Gabriele Arndt-Bodden

40 Jahre Paulushof 
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Wir sind für Sie daWir sind für Sie da

Paulushof

Bezirk 2

Kirchenmusik

Diakoniestationen Essen Team Süd

Gemeinde

Kinder- und Jugendhaus

Evangelische Stiftung Heisingen

Pfarrer Markus Heitkämper 
Stemmering 17                        Tel. 46 61 64
markus.heitkaemper@ekir.de 

Pfarrerin Cordula Altenbernd
Stemmering 20                       Tel. 4 66 99 28
Sprechzeiten:  dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
cordula.altenbernd@paulus-kirche.de

Giuli Topuridze           Tel. 0157 704 339 24

Leitung Yasemin Bösing
Fahrenberg 6
Tel. 8 58 50 46                      Fax 8 58 50 48
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Auch nachts und am Wochenende!

Leitung Stephanie Brüggemann
Stemmering 20                        Tel. 46 40 62
info@jh-heisingen.de

Leitung Sabine Deicke
Stemmering 22          Tel:0201/2664 621100 
s.deicke@diakoniewerk-essen.de
Öffnungszeiten Montag bis Freitag
7:00 bis 16:00 Uhr
Anrufe bitte nur von 14:00 bis 16:00 Uhr
Förderverein ev. Kindergarten
Deutsche Bank  
IBAN DE41 3607 0024 0425 3001 00
BIC   DEUTDEDBESS

Ev. Alten- und Pflegezentrum Paulushof e.V.
Tagespflege
Evangelisches Pflegeheim Paulushof gGmbH
Einrichtungsleitung Babett Schwalfenberg
Stemmering 18 		          Tel. 84 66 - 0
Fax 8 46 64 44
info@paulushof-essen.de
www.paulushof-essen.de
Förderverein Paulushof
Sparkasse Essen 
IBAN DE25 3605 0105 0001 5184 63
BIC   SPESDE3EXXX

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit
Vorsitzende Annette von Brauchitsch-Lavaulx
Gemeindebüro: Tel. 46 64 71
Zustiftungen bzw. Spenden auf das Konto 
KD Bank Dortmund 
IBAN DE29 3506 0190 5221 9001 99
www.stiftung-heisingen.de

Gemeindebüro Marion Okken
Stemmering 20, 45259 Essen
Fax 8 46 53 03                               Tel. 46 64 71 
buero@paulus-kirche.de
Öffnungszeiten  
Dienstag, Donnerstag   10:30 bis 13:00 Uhr
Mittwoch                         14:00 bis 17:00 Uhr
Gemeindekonto KD Bank Dortmund
IBAN DE94 3506 0190 5221 8001 86
BIC    GENODED1DKD
Bitte bei Spenden immer einen Verwendungs-
zweck und Ihre Adresse angeben. 
Hausmeisterin Doris Cram
Stemmering 20                Tel. 0157 339 441 16
hausmeisterin@paulus-kirche.de
auch für Vermietungsfragen zuständig

Barbara Beyer .............................. 46 66 76
Alexander Drawert.......................24886419
Alexander Freund................0175 976 1952
Marcel Meinhardt...............0157 749 15622
Ian Piontek..................................8 46 55 24
Lily Schweikhart................0176 429 605 81
Marion Okken (Mitarbeiterpresbyterin)....46 83 16
Luca Raspel (Jung-Presbyter)....0176 61806618

Bezirk 1

Evangelische Kindertagesstätte „Stemmering“
Diakoniewerk Essen - Gemeinnützige Gesellschaft für 
Kindertageseinrichtungen mbH

Prädikantin Birgit Dinglinger
Tel. 99 93 23 6;      Birgit.dinglinger@ekir.de

Paulushof, Stemmering 18
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnetTel. 8 58 50 47

 Bergbau- und Heimatmuseum
Mobiler Sozialer Dienst

Presbyterium

Ökum. Schulgottesdienste: 
20.12.2024   in St. Georg 
Fr, jeweils um 8 Uhr in der Pauluskirche 
31.01.2025 und 28.02.2025 
 
Gottesdienst im Altenheim St. Georg:
Mi, jeweils um 10:30 Uhr 
01.12.2024, 08.01.2025, Februar entfällt, 05.03.2025

Paulushof-Gottesdienste:
1. und 3. Freitag im Monat um 10:30 Uhr

Impressum: 	    Dieser Gemeindebrief erscheint im Auftrag des Presbyteriums 
                                    der Evangelischen Kirchengemeinde Heisingen. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe März bis Mai 2025 ist der 27. Januar 2025
Später eingehende Artikel und Änderungen können erst in der folgenden Ausgabe 
berücksichtigt werden !!!!!
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 
Wir behalten uns vor, aus Platzgründen die Artikel sinngemäß zu kürzen.
Redaktion:    Barbara Beyer, Ilse Cram, Doris Cram, Eva Sons
Layout:	       Doris Cram 	           E-Mail:           gemeindebrief@paulus-kirche.de
Auflage: 	      2700 Exemplare             Druck: 	 GemeindebriefDruckerei.de
Homepage:   www.paulus-kirche.de   Internetredaktion: Alexander Freund, webmaster@paulus-kirche.de

Wir sind auch online für Sie da, 
auf unserer homepage:  www.paulus-kirche.de  
auch bei Facebook: facebook Evangelische Kirchengemeinde Heisingen | Essen

Gottesdienste an Heiligabend
15 Uhr 	 Kirche Kunterbunt  		  Frau von Brauchitsch-Lavaulx & 
	 (Gemeindehaus)			   Prädikantin Dinglinger

15 Uhr 	 Gottesdienst mit Krippenspiel	 Pfarrer Heitkämper & Konfi-Eltern

17 Uhr	 Christvesper 			   Pfarrerin Altenbernd

23 Uhr 	 Christmette 			   Prädikantin Dinglinger

25.Dez.	11 Uhr 	 1. Weihnachtstag  	 Pfarrerin Altenbernd....................

26.Dez.	11 Uhr 	 2. Weihnachtstag	 Pfarrer Heitkämper

Besondere Gottesdienste



Gottesdienste Pauluskirche (Stemmering)  
Abendmahl

01.Dezember	 11 Uhr 	 Heitkämper & KiTa-Team
1.Advent		  Mehrgenerationen-GD zum 1. Advent............ 

08.Dezember 	 11 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd
2.Advent

15.Dezember	 11 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper
3.Advent

22.Dezember	 11 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper
4.Advent

24. bis 26.Dezember 	 s.S. 39

29.Dezember	 11 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd

31.Dezember	 16 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd
Altjahresabend

05.Januar ´25   10 Uhr	 Prädikantin Dinglinger................................

12.Januar	 17 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd/Pfarrer Pulger/
		  Diakon Holtkamp 
		  Ök.Neujahrs-Gottesdienst mit anschl. Empfang

19.Januar	 10 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper

26.Januar	 11 Uhr 	 Prädikantin Dinglinger...........................
		
02.Februar	 10 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd..................................

09.Februar	 10 Uhr 	 Pfarrer Heitkämper

16.Februar	 10 Uhr	 Pfarrer Heitkämper

23.Februar	 11 Uhr 	 Pfarrerin Altenbernd 
		  Vorstellungs-GD der Konfis.............................. 

02.März	    10 Uhr	 Pfarrer Heitkämper

Mehrgenerationen-
gottesdienst  11 Uhr

ab dem 1. Januar 2025 sind 
die normalen Gottesdienste 
wieder um 10 Uhr.


